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216 Sonntag den 16 September 1883

Die ganze Stadt ist heut ein Altar
Drauf den Kaiserhause aufs Neue
Der Bürger freudig gestimmte Schaar
Den Lid schwört heiliger Treue
Der deutschen Treue die nimmer wankt

Dies ist die Art wie in Halle
Dem guten Kaiser Wilhelm man dankt
Bei Hellem Trompetenschalle

Ja Treue um Treue Auch Du mein Sürst
Wirst gern dieses Tages gedenken
In Halle s Mauern Du Ldler wirst
Lin freundlich Erinnern uns schenken
Horch drum wie der Rus in den Aether dringt
Der vom Sestplatz prangender Reiser
Wie von heiliger Stätte brausend erklingt
Der Rus Ls lebe der Kaiser

Albert liänich

Wittkommen
mein Kaiser in unserer Stadt

An der Saale lieblichem Strande
Der Sonntagsglocken Geläut es hat
Noch nie so getönt in die Lande
Von Jubel so voll von Sreude so laut
Hoch nie in schmuckem Gepränge
So stolz und voll Liebe emporgeschaut
Zum Kaiser die festliche Menge

Am Grt wo Kunst und Gewerbe gedeiht
Wo des Geistes That der Gedanke
Stets rege der Boden den Tllanen geweiht
Lines Wols Gesenius Srancke
Hier sei erhabener Kaiser gegrüßt
Und gedankt für Dein gütiges Kommen
Die Sreudenzähre die heute flieht
Hat den Lauf aus dem Herzen genommen



Zum Iß September 1883
Der Kaiser kommt Wochen und Monde sind vergangen seit solche frohe Botschaft die Herzen mit unwiderstehlichem Zauber gesauZen hält

War uns doch wie Träumenden daß uns das langverhaltene heiße Verlangen noch in Erfüllung gehen soll Und bist du nicht beneidenswerth stolzes H lle daß
solche Ehre dir widerfährt

Zum Kaisertage sind Wege und Plätze festlich geschmückt Bunt belebt sind die Straßen durch welche Seine Majestät der Kaiser 5en Weg
nehmen soll In Stadt und Land rüsten die srohen Schaaren Seiuer Majestät Pfad in unserer Stadt mit einem Walle beglückter Landeskinder zu unkränzen
Längst schon im Boraus kostet unsere Empfindung die Weihe des bedeutungsvollen Augenblicks in welchem der Landesfürst das Weichbild Seiner getreun Stadt
Halle betreten wird

Niemals hat unserer Stadt der Stern der Hohenzollern so hell gestrahlt wie heute Ans dem Munde des hochseligen Königs
Friedrich Wilhelm des Vierten hörten wir Aelteren einst vor einundvierzig Jahren den Segensgruß Möge Halle immerdar ein leuchtender Stern
des Bürgersinns nnd der Wissenschaften bleiben Welch wunderbarer Wechsel der Zeit Was damals auch die kühnste Fantasie nicht zu ahnen ver
mochte heute steht es in greifbarer Wirklichkeit vor uns Mit der Wiedergeburt des deutschen Reiches zugleich hat ein nen aufblühendes Geschlecht auch unsere alte
Stadt zu nie erhoffter Kraftentfaltung gebracht zum deutlichen Zeugniß des reichen Segens welchen das preußische das deutsche Volk dem hehren Scepter
der Hohenzollern verdankt

Dem Schirmherrn des Reiches dem geliebten Landesherrn naht huldigend das neu erblühte Halle der alten Treue eingedenk die je und je
in trüben wie in hellen Tagen das Vaterland mit feinem Herrscherhause verknüpft Heute ist es uns vergönnt dem allderehrten Heldenkaiser

Wilhelm dem Ersten
auf Dessen lorbeerumkränzte Stirn die Vorsehung den Stempel ächten Herrscherglücks gedrückt hat leuchtenden Blickes ins Auge zu schauen Tausendstimmig steigt
unser Dank zum Himmel empor

Heil unserm Kaiser
Die Merseburger Kaisertage

Merseburg den 14 September
Als die Sonne des gestrigen Tages ein prächtiges

Wetter für die heutige Parade verheißend am westlichen
Himmel untergegangen war begann die Illumination ein
Meer von Licht über die festlich geschmückte Stadt zu er
gießen Konnten wir schon von den Dekorationen sagen
daß sie durch Reichthum und Schönheit die lauteste Aner
kennung und Bewunderung erregten so gilt dies vielleicht
in noch höherem Maße von der fast feenhaften Beleuchtung
der Häuser Straßen und Plätze Da erstrahlten auch die
kleinsten und abgelegensten Gebäude im Glänze der Flam
men und Flämmchen da wollte auch der ärmste Mann be
kunden daß die Anwesenheit des Kaisers Freude bereitet
seinem patriotischen Herzen Es würde unmöglich sein
alles das anzuführen was der Einzelne Gutes und Schö
nes geleistet und für geradezu unpassend müßte man es
halten wollten wir Vergleiche zwischen diesen Leistungen
anstellen da doch Jeder gethan was eben in seinen Kräf
ten stand Konstatiren aber können wir daß wieder die
Gotthardtsstraße der Markt und die Burgstraße den impo
nirendsten Eindruck machten obwohl es auch in den übrigen
Theilen der Stadt wie z B in der Teichstraße in den
beiden Ritterstraßen auf dem Roßmarkt und in der Breite
straße in der Altenburg und auf dem Neumarkt nicht an
Punkten fehlte welche den Beschauer aufs Angenehmste fes
selten Das Hauptinteresse konzentrirte sich natürlich auf
die öffentlichen und größeren Privatgebäude welche den reich
sten und gleichmäßigsten Lichterschmuck aufwiesen und vor
allem auf die Ehrenpforten das Kriegerdenkmal und die
vig triumxlmlis nach dem Schloßgartensalon Die archi
tektonischen Linien der beiden Ehrenpforten am Gotthardts
thor und krummen Thor waren durch zahllose farbige
Lampions bezeichnet welche deren Schönheit so recht her
vortreten ließen und immer von Neuem wieder die auf
und abwogende Menge anzogen Vor dem Kriegerdenkmal
stand die Büste des Kaisers über welcher durch Gasflam
men gebildet die deutsche Krone und unter und neben
welcher Lorbeerzweige Kreuze und Sterne leuchteten Vor
dem Rathhauss brannte ein riesiger Adler der achteckige
Oberbau des Stadtthurms glänzte weithin ins Land und
der Mauerkranz der Sixtiruine gewährte mit seinen durch
die Feuerwehr hoch oben aufgepflanzten Fackeln einen im
posanten Anblick Die via trwmxüalis aber war durch
nahezu fünfzig Gaskandelaber mit rund zweihundert Flam
men erhellt so daß dort die Nacht dem Tage vollständig
das Feld geräumt hatte

Gegen 8 Uhr strömte die in der Zahl von vielen
Tausenden die Straßen füllende Volksmenge nach dem
Schlosse wo um dieselbe Zeit der von Herrn Musikdirek
tor Bohne kommandirte Zapfenstreich der sämmtlichen Mu
sikkorps des 4 Armeekorps stattfand Zum Vortrag kamen
wie wir bereits gemeldet Torgauer Marsch Ouvertüre
zur Oper Tannhäuser Fansare militaire Armee
marsch Nr 119 Leider war es nur Wenigen vergönnt
den mächtigen Klängen aus nächster Nähe zu lauschen die

einzelnen Bruchstücke aber die über die Zinnen des
Schlosses hinweg den aus dem Domplatze und in der Nach
barschaft Versammelten zu Gehör kamen ließen aus die
Großartigkeit der Musikaufführung schließen Nach Verlauf

einer Stunde marschirten die Korps soweit sie der
Kavallerie angehörten nach dem Marktplatze wo sie noch
das Gebet spielten und sich dann nach kurzem Trommel
wirbel trennten Die festlich gestimmten Einwohner unserer
Stadt aber und die vielen noch hier verbleibenden Gäste
durchwogten bis in die späte Nachtstunde die Straßen oder
ließen bei einem Glase Bier und bei animirtem Gespräch
die an dem herrlichen Tage aufgenommenen Eindrücke aus
klingen

Nach dem Roßbacher Schlachtfelde wälzte sich heute
seit Tagesanbruch aus allen Richtungen eine unübersehbare
Menschenmenge die zu Fuß zu Wagen und zu Roß der
historischen Stätte zuströmte um der hier stattfindenden
großen Parade des gesammten 4 Armeekorps vor Sr
Majestät dem Kaiser beizuwohnen Gleich einer gewaltigen
Fluth ergossen sich aus dem Paradefelde die kolossalen
Massen über das weite Terrain und bald stand auf den
bevorzugten Seiten desselben Kops an Kops gedrängt eine

lebendige Mauer deren Glieder nach Tausenden zählten
Nach und nach füllte sich auch die riesige Tribüne mit Zu
schauern Marketender in übergroßer Zahl harten an der
Seite der Straße Corbetha Roßbacher Denkmal Aufstellung
genommen und verzapften hier die mitgebrachten Vorräche
an schweren und leichten Getränken

Gegen 8 Uhr begann der Anmarsch der Truppen Zu
nächst trafen Infanteriekolonnen auf dem Paradeplatze ein
und nahmen von ihren durch die Distanciers bezeichneten
Aufstellungsplätzen Besitz Etwas später rückten auch die
Kavallerieregimenter an In zwei Treffen Front gegen
Großkayna und zwar im ersten die Infanterie Jäger
Festungsartillerie und Pioniere im zweiten die Kavallerie
Artillerie und der Train lehnte sich der rechte Flügel der
Paradeaufstellung an den Höhenrücken welcher das Denk
mal trägt während der linke Flügel bis ziemlich zur Merse
burg Naumburger Straße die sich im Thale entlang
zieht hinabreichte

Gleichzeitig mit der Aufstellung der Paradetruppen
vollzog sich auch von der Merseburg Weißenfelser Straße
her unter der Führung des Herrn Generalmajor z D
v Köthen der Aufmarsch der Kriegervereine Der
rechte Flügel der ersten auf der Höhe des Janushügels in
mitten des Paradefeldes stehmden Kolonne lehnte sich an
die Rückseite der neuen Denkmalsanlagen während die
zweite aus etwas später mit der Eisenbahn über Eorbetha
eingetrossenen Vereinen rangirte Kolonne mit dem Rücken
gegen die große Tribüne zu stehen kam Kurz vor 9 Uhr
standen sämmtliche Vereine deren im Winde flatternde
Fahnen im ersten Gliede paradirten in ihren angewiesenen
Stellungen

Am rechten Flügel des ersten Treffens der Parade
ausstellung sammelten sich jetzt die fremdherrlichen und andere
dem Manöver als Gäste Sr Majestät beiwohnende höhere
Offiziere zu einer zahlreichen und glänzenden Suite

Mit gewohnter Pünktlichkeit traf Se Majestät der
Kaiser einige Minuten vor 10 Uhr im Dorfe Großkayna
ein Hinter demselben am Fuße des zum Paradefelde
auserkorenen Hügels stieg der Kaiser mit Sr königl Ho
heit dem Kronprinzen dem Prinzen Friedrich Karl und
Albrecht und dem hohen Gefolge zu Pferde im Schritt
ritt Se Majestät zunächst an die Aufstellung der fremd
herrlichen Offiziere heran begrüßte dieselben und begann
nunmehr gefolgt von den letzteren das Abreiten der
Fronten

Ein brausendes Hurrah erscholl dem erhabenen Kriegs
herrn von den unter präsentirtem Gewehr stehenden Truppen
entgegen Rauschende Musik und rasselnder Trommelwirbel
ertönte so lange Se Majestät an der Spitze der prächtigen
seine Suite bildenden Reiterschaar an den Infanterie
kolonnen hinabritt um den linken Flügel derselben herum
gelangte die Kavalkade hierauf zum zweiten Treffen Unter den
schmetternden Fanfaren des Trompeterkorps langte Seine
Majestät endlich am rechten Flügel der Kavallerie an be
grüßte die am Denkmal ausgestellten Reserveoffiziere empfing
aus den Händen des Herrn Generalmajor z D v Köthen
den Rapport über die Kriegervereine und nahm nunmehr
zur Abnahme des Parademarsches Aufstellung Denselben
eröffnete wie üblich die Infanterie mit einem Vorbeimarsch
in Kompagniesront die Kavallerie folgte im Schritt in
Eskadronsfront Die Haltung der Truppen bei diesem über
eine Stunde währenden Defiliren war eine äußerst stramme
und machten die Kolonnen einen ganz vorzüglichen Eindruck
Der zweite Vorbeimarsch von dem leider des furchtbaren
Staubes wegen nur wenig zu bemerken war wurde von
der Infanterie in Regimentskolonnen von den Kavallerie
eskadrons im Trabe ausgeführt

Um i/z i Uhr war die Parade vorüber und nun kam
für die aufmarfchirten Kriegervereine der feierliche Moment
in dem sie Sr Majestät ihrem allverehrten Kaiser und
Kriegsherrn in unmittelbarer Nähe ins Auge schauen konnten
An der Spitze seiner Suite ritt e Majestät zunächst
unter tausendstimmigen Hurrahrufen die Front der un
mittelbar vor der Tribüne ausgestellten Militärvereine ab
schwenkte dann rechts ab über das Paradefeld und gelangte
so an den rechten Flügel der auf dem Höhenrücken aufge
stellten Kolonnen Begeistertes Hurrah begrüßte den trotz
seines hohen Alters noch mit fast jugendlicher Frische ein

hersprengenden Monarchen an der Front entlang reitend ge
ruhte Se Majestät mehrmals Fragen an einzelne Kamera
den zu richten die kurz und deutlich wie unser Kaiser es
liebt beantwortet wurden

Mit dieser freundlichen Begrüßung seiner alten Sol
daten schloß der Kaiser das prächtige militärische Schau
spiel des heutigen Tages Nach der Verabschiedung der
fremdherrlichen Offiziere bestieg Se Majestät bei Groß
kayna wieder den Wagen der ihn in raschem Trabe nach
Merseburg zurückbrachte

Politische Tagesiibersicht
Halle den 15 September

Die Rede des Kronprinzen in Wittenberg
ist ein Akt von größter Tragweite und von einer Wichtig
keit daß ihr gegenüber alle politischen Tagesinteressen zurück
treten Die hohe Wichtigkeit wurde auch dadurch sofort
ins Licht gesetzt daß der Reichs und Staatsanzeiger
schon an demselben Tage das kaiserliche Schreiben an den
Kronprinzen und die sich daran knüpfende Ansprache des
Letzteren veröffentlichte noch ehe irgend ein anderes Organ
der Presse auf dem Wege privater Berichterstattung aus
Wittenberg seinen Lesern von dieser Kundgebung Mitthei
lung machen konnte In den goldenen Worten des Kron
prinzen liegt ein ganzes Programm ein Bekenntniß von
unschätzbarem Werth das zugleich der wittenberger Feier
dadurch ihre Weihe gegeben hat daß sie dem Gezänk
der Parteien entzogen wurde Einzutreten für unser
evangelisches Bekenntniß und mit ihm für Gewissensfreiheit
und Duldung in dieser Deklaration erhält das Be
kenntniß seine einzig richtige Würdigung denn das Be
kenntniß an sich ist eine religiöse Hauptsache nicht sondern
es bleibt eine Norm für uns nur so lange wir nicht ver
gessen den richtigen Gebrauch von ihm zu machen Bei
Gewissensfreiheit und Duldung ist kein Bekenntniß eine

Fessel sondern nur allgemeine Richtschnur wie es auch ver
nünftiger Weise nicht anders sein kann denn kirchliches
Bekenntniß ist Menschensatzung die dem Wandel unterliegt

Die Worte des Kronprinzen werfen mit einem Schlage
den engherzigen Konfefsionalismus über den Haufen
der sich der Kritiklosigkeit in den letzten Jahren als Inbe
griff höchster christlicher Weisheit hat auf drängen wollen
Die Kraft und das Wesen des Protestantismus entschlägt
sich des Buchstabens und der starren Form so gewiß für
immer als die Reformation nur dadurch möglich geworden
ist und nur dadurch als große historische Thatsache noch
heute erkannt wird daß sie dem Individualismus sein volles
Recht zurückgab Durch die Worte des Kronprinzen bei
der wittenberger Lutherfeier weht ein Geist der Demuth
wie ihn in ihren höchsten Triumphen die echte Wissen
schaft erkennen läßt und in diesem Sinne ist diese herrliche
Ansprache als eine bedeutsame That zu begrüßen
Möchten die Worte des Kronprinzen die sich ja zunächst an
eine Versammlung von mehr als Tausend Geistlichen aller
kirchlichen Richtungen wendeten dort überall Beachtung fin
den und möchten sie dem Geiste der weiteren Luther
feier in Wittenberg wie in ganz Deutschland das Gepräge
geben I

Die Vorarbeiten für denStaatshanshaltsetatsind
abgeschlossen und alle Einrichtungen so getroffen daß der
Etat dem Landtage sofort bei seinem Zusammentrtt zugehen
kann Wie die Magd Ztg hört wird sich de Etat im
Großen und Ganzen von seinem Vorgänger wenig oder gar
nicht unterscheiden Sind wir recht unterrichtet so schreibt
sie so sind die Abstriche welche der Finanzminifter vorge
nommen hat von keiner besonderen Erheblichkeit und wäre
auch für das nächste Rechnungsjahr den Forderungen für
Landeskulturzwecke so wie für Kunst und im
ausgiebigsten Maße Rechnung getragen

Bekanntlich haben die Vorarbeiten zu einem Kom
munalsteuergesetz im Ministerium des Innern eine
Unterbrechung in so fern erfahren als Erhebungen ange
ordnet sind von deren Ausfall der Fortgang der Arbeiten
abhängig bleibt In Wirklichkeit steht man überaus großen
Schwierigkeiten namentlich in Bezug auf die geplante Ueber

weisung eines Theiles der Grund und Gebäude Steuer an
die Gemeinden gegenüber und eS ist nicht aözuMvM va ms



weit das Ergebniß der Erhebungen im Stande sein wird
diesen Schwierigkeiten zu begegnen So viel steht fest daß
selbst im Falle eines späten Termins der Einberufung des
Landtages die Vorlagen aus dem Ministerium des Innern
erst in einem vorgerückteren Zeitpunkte der Session dem
Landtage unterbreitet werden könnten

Gegenüber den mit so großer Bestimmtheit verbreiteten
Angaben daß der Finanzminister dem nächsten Reichs
tage einen vollständigen Steuerresormplan vorlegen
werde tauchen jetzt erhebliche Zweifel auf und es scheinen
die Angaben Recht behalten zu sollen welche wissen wollten
daß es sich nur um gelegentliche Vorschläge bei den verschie
denen Etatspositionen handeln würde Der Plan einer
Kapital Rentensteuer von welchem in den letzten Jahren
mehrfach die Rede war und der namentlich bei dem Vor
gänger des Herrn v Scholz dem Finanzminister Bitter
eine große Rolle spielte scheint dem Fürsten Bismarck durch
aus nicht zusagend zu sein und es ist daher nicht anzuneh
men daß man darauf zurückkommen werde

Ein neuerer Artikel des vatikanischen Journal de
Rom sagt daß die Konferenz der preußischen Bi
schöse am 1 August in einer deutschen Stadt stattgefunden
habe Es waren sämmtliche Virilstimmen vertreten Ihr
Beschluß lautete in Bezug auf das v Goßler sche Circular
dahin daß der römischen Kurie einzig und allein die höchste
Entscheidung zustehe Daraufhin erstatteten die Bischöfe
eingehenden Bericht an den päpstlichen Stuhl der denselben
sofort einem reislichen Studium unterwarf Die Entschei
dung ist inzwischen erfolgt und zwar im vollen Einvernehmen
mit dem Episkopat dessen Gesichtspunkte diejenigen der Kurie
absolut decken

Die bayrische Regierung hat den Antrag der Majori
tät des Magistrats in den noch bestehenden beiden Simul
tanschulen katholische Parallelklassen einzurichten abgelehnt

DaS Wiener Fremdenblatt sagt in Betreff des
Toastes des Kaisers von Oesterreich auf das Wohl des
Czaren diese offene Kundgebung der freundschaftlichen Ge
sinnungen für den russischen Kaiser werde gewiß mit Recht
auch als ein Beweis der ungestörten freundschaftlichen Be
ziehungen der Höfe sowohl als der Reiche zu einarider auf
gefaßt werden und sicherlich nicht unbeachtet bleiben Die
revolutionäre Bewegung in der Militärgrenze zieht
nach verläßlichen Berichten welche aus Agram einlangen
weitere Kreise In mehreren Ortschaften sind neuerliche Auf
stände vorgekommen Der mit außerordentlichen Vollmachten
versehene Kommissar General Ramberg trifft bereits mili
tärische Maßnahmen im großen Stile um die hochbedroh
liche Insurrektion noch in den Anfängen zu unterdrücken

In dem gestern Vormittag abgehaltenen französischen
Ministerrathe legte der Minister des Auswärtigen Challe
mel Lacour den Stand der Unterhandlungen mit China
dar und sagte dieselben nähmen einen guten Verlauf
Der Ministerrath entschied sich mit Einstimmigkeit für die
Nothwendigkeit Verstärkungen abzusenden sowie über die zu
befolgende politische Haltung die einen versöhnlichen Cha
rakter haben soll Am 25 September werden Verstärkungen
nach Tonking abgehen Das Journal officiel veröffent
licht die Ernennung PatenStre s zum Gesandten für China
an Stelle Bourrse s In einer Erwiderung auf den
Artikel der Times sagt die Rspublique franyaise der
Status Wo ist der daß das Delta des Songkoi von uns
besetzt ist und daß der übrige Theil von Tonking der chinesi
schen Oberhoheit entzogen ist Wir acceptiren es daß das

englische Kabinet uns die Annahme dieses Zustandes seitens

Chinas garantiren will Aber wir weisen die Neutrali
sirung irgend einer Zone zurück Wie der Temps er
fährt würde der Admiral Courbet das Generalkommando
über alle Streitkräfte zu Wasser und zu Lande in den Ge
wässern von Tonking erhalten Eine über das jüngste
Gefecht der Franzosen in Tonking berichtende Depesche des
Newyork Herald sagt nach Angaben aus amtlichen fran

zösischen Quellen seien die Franzosen am 1 September bis
nach Pallan etwa zwölf Meilen von Sontay vorgerückt
und hätten nach einem 3 Tage dauernden Kampfe die Posi
tionen der Streitkräfte der schwarzen Flagge mit dem
Bajonet genommen Der Verlust der Franzosen betrage
2 Offiziere und 14 Mann an Todten und 3 Offiziere und
40 Mann an Verwundeten die schwarze Flagge habe
500 Mann an Todten sowie 2 Geschütze verloren Ge
neral Bouet habe sich um Verstärkungen abzuwarten nach
Hanoi zurückgezogen zur Besetzung der der schwarzen
Flagge weggenommenen Positionen aber 300 Mann zu
rückgelassen Das Reuter sche Bureau meldet aus Hong
kong über diesen Kampf Bei Phonhai zwischen Honoi und
Sontay hat zwischen den französischen Truppen und den
Streitkrästen der Schwarzen Flagge ein Gefecht stattgefunden

das 8 Stunden dauerte Die Verluste der Franzosen an
Todten und Verwundeten werden auf 2 Offiziere und 50
Mann diejenigen der Schwarzen Flagge auf 500 bis 600
Mann angeschlagen Nach einer weiteren Reuterschen
Meldung aus Shanghai von gestern sollen in Folge von
Aufreizung durch eine die weiße Lilie genannte geheime
Gesellschaft in Wuchang Ruhestörungen stattgefunden haben

Ein englischer Justizbeamter begiebt sich nach Canton der
französische Gesandte und der englische Gouverneur in Hong
kong sind nach Peking abgereist

Deutsches Reich
Berlin 14 September

Se Majestät der Kaiser hat wie die Rh Wests
Ztg meldet der Kirchengemeinde zu Dausenau bei Ems
zur Restauration ihrer Kirche 21700 geschenkt Die
Kirche eine der interessantesten Kirchen an der unteren
Lahn wird von Kunstkennern stark besucht Der Thurm
ist romanisch die Kirche einfach gothisch von größtentheils
sehr roher Ausführung vermuthlich aus dem Ende des drei
zehnten Jahrhunderts die Vorhallen sind spätgothisch aus
dem fünfzehnten Jahrhundert

Die kronprinzlichen Herrschaften beabsich
tigen mit der Prinzessin Victoria in den ersten Tagen des
Oktobers eine Schweizreise anzutreten und nach Beendi
gung derselben nach Wiesbaden zu kommen von wo die
selben wie es heißt erst im Dezember nach Berlin zurück
kehren um dann ihren Winteraufenthalt im hiesigen kron
prinzlichen Palais zu nehmen

Der Kronprinz von Portugal ist heute Vor
mittag aus Stettin im strengsten Jncognito wieder in Berlin
eingetroffen und hat für die Dauer seines Aufenthalts in
Berlin im Hotel Kaiserhof Wohnung genommen

Ueber die Reisedispositionen des Königs Milan
von Serbien wird der Pol Korr aus Belgrad gemeldet
daß als Ort der Begegnung des Königs mit dem Kaiser
Wilhelm Frankfurt als Tag der 20 September bestimmt
worden ist

Der russische Militärbevollmächtigte General Z suits
Fürst Dolgoruki welcher sich kürzlich von hier zum Kaiser

von Rußland nach Kopenhagen begeben hatte wird sich in
Merseburg dem Gefolge des Kaisers bei den Manövern des
4 Armeekorps anschließen weshalb derselbe aus Kopenhagen
zurückgekehrt ist

Ueber einen Unfall der den Generalmajor von
Holleben genannt v Normann betroffen hat schreiben
die Zitt Nachr noch Folgendes Generalmajor v Holle
ben hatte sich heute Vormittags 11 Uhr westlich von
Wittgendors von dem 103 Regiment verabschiedet und
sprengte über eine Wiese zu dem Ulanenregimente um auch
diesem Lebewohl zu sagen als plötzlich sein Fuchs sich nach
vorn überschlug und den Reiter unter sich warf Das
Pserd war bald wieder auf den Beinen jedoch blieb der
Generalmajor lange bewegungslos liegen Als einige Aerzte
ihn näher untersuchten stellte sich heraus daß beide Schlüs
selbeine und eine Rippe gebrochen waren Die Stirn zeigte
Kontusionen und die Brust war mit Blut unterlaufen
Es dauerte lange ehe der Beklagenswerthe wieder zu sich
kam Man brachte einen Wagen herbei und suchte ihn
nach der Stadt zu fahren

Frankfurt a M 14 September Heute Vormit
tag wurde Hierselbst die zwölfte Abgeordneten Versammlung
des Verbandes deutscher Architekten und Jngenieur Vereine
unter dem Vorsitze des Professors Baumeister Karlsruhe
eröffnet Von allen Vereinen Deutschlands find Abgeord
nete entsandt Für die Verhandlungen sind zwei Tage in
Aussicht genommen

Oesterreich
Wien 14 September Die Ernennung des Königs

Milan von Serbien zum Oberst Inhaber des Infanterie
regiments Nr 97 und des Fürsten Alexander von Bulga
rien zum Obersten im Dragonerregiment Nr 6 wird heute
vom Armee Verordnungsblatt publizirt Der 10 in
ternationale astronomische Kongreß ist heute hier öffnet wor
den in demselben sind die astronomischen Gesellschaften von
Berlin München Potsdam Leipzig Pulkowa Stockholm
Frankfurt a M Cambridge und noch einer Anzahl anderer
Orte durch Delegirte vertreten Die Versammlung wurde
Namens des Unterrichtsministeriums durch Sektionschef Fied

ler begrüßt Namens des Kongresses erwiderte dessen Prä
sident Prof Auwers Berlin

London 14 September Nach einer Meldung der
Pall Mall Gazette wird sich Lord Dufserin bereits am

19 d Mts auf seinen Posten nach Konstantinopel zurück
begeben

Rußland
Petersburg 14 September Der Verweser des

Ministeriums des Innern hat der Zeitung Nowosti die
erste Verwarnung ertheilt

Provinzielles
Magdeburg 13 September Heute Vormittag

wurde mit dem um 11 Uhr 5 Min nach Leipzig abgehen
den Zuge der vom letzten Schwurgericht in Stendal wegen
Ermordung seines Schwiegervaters zum Tode verurtheilte
aber zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigte Grund
besitzer Zernicke in die Irrenanstalt zu Halle transportirt

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 14 September Abends
1,58 am 15 September Morgens 1,58 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle
Berliner Börse vom 14 September

Fonds und Staats Papiere
Deutsche Reichs Anleihe 4
Cvnsolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 18S0 52 53 62 4
Staats Schuldscheine ZV
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche do
Posensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsis che do
Bremer Anleihe de 133V
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Hl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 2V Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 5V Thl Loose p St
Memmger 7 Fl Loose
Oldenburger 4iZ Thlr Loose p St

102,20 B
103,00 bzG
101,90 bzG
100,30 bz
99,00 bz
102,90 B
101,60 bzG
101,90 B
101,20 bzG
101,30 G
100,90 G
100,90 G
101,20 B

31,25 bz
131,25 bz

132,25 bz
97,25 bz
125,70 bzG
127,00 bzB
133,00 G
28,70 B
143,50 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Märkisch Posener St Act 5
Mazdeburg Halberstädter B St Pr 3
Riederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt L do 3

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe

Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz

rz

rz

rz

rz
Preußische Hypth, A B I rz

do VI rzdo VIII rzStett Nat Hypth Kredit Gef

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721379

do
do
do
do 1330 31 32

5

5

5

5

5

110 5
110
100
100
100
120
110
100

104,10 bzG
102,00 bz
106,00 G
111,00 G
101,20 B
93,25 bzG
107,25 bzG

111,75 G
103,10 bz
109,25 bz
93,50 bzG
115,10 G
109,75 G
105,00 G
103,25 B
99,90 bzG
103,50 bzG
109,00 bzG
93,50 bzG
100,60 B
104,00 G
100,00 G

Eisenbahn Stamm n Stamm Prioritäts Aktien

39,00 B
89,10 G
100,40 G
ab 164,70bz
ab 101,40 bz
ab 214,70 bz

Italienische Rente
Lcsterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische eonfol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1830

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodeukr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrente

90,90 B
4 84,60 bzG
4V
4V5 66,90 bz

312,50 bz
119,00 bzG
313,20 bzG
103,60 bz
93,50 bz
87,75 G
87 5 87,10 bz
93,30 bzG
72 30 bz
57,20 bz
57,30 s 40 bz
135,70 B
131,75 bzG
85,75 bz
76,80 bz
101,70 B
74,25 bzB
72,90 bz

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb ÄZ

do B Elbeth j L S
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,50 bzG
20,30 bzG
373,90 bz

117,50 bz
31,75 bz
114,75 bz
212,00 B
28,20 G
133,40 bzG
191,70 bzG
103,40 bz
41,00 B
109,70 bzG
262,00 bz
33,75 bz
147,00 bzG
126,75 bz
112,30 G
71,10 G
549,50 bz
336,50 bz

124,50 G
53,90 bz

Eisenbahn Priorltitts Aktien und Obligationen
V Ser

VI Ser
VII Ser conv

VIII Ser
IX Ser

ä, u L

Bergisch Märkische
do
do

do
do

Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb llt u L

do lltBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1353

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar H L
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr I it L,

do I,it LMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlestsche gar I it V

do gar 3 I itdo gar 4 llt IIdo Em v 1879
do Em v 1880Ostpreußische Slldbahn S V

Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4 104,75 B
4V
4V
5

4V
4V
4V
4 V

4
4

4

Berlin Dresden St Pr
Halle Soran Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Siidbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

43,75 bzG
113,60 bzG
93,75 bzG
121,50 bzG
190,70 bzG
96,10 bzG
65,00 bzG

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

3V
4V
4V
4V
4V
4V
4
4

4

4V
4

4

4V
4V

103,25 bzB
102,90 B
103,50 bzG
102,80 G
102,50 bz
102,90 bzG
102,90 bzB
103,00 B
100,90 G
102,70 G
101,20 bzG

105,00 B
102,80 bzG
103,10 bz
102,90 B
104,75 G
101,10 B
101,00 B

93 40 G
95,00 B
103,00 B
102,30 G
105,40 B
103,00 G
103,00 G

en 102,30 bz
101,00 G

102,25 G
Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco RjLsan gar
Nicolai Obligationen
RjLsan Koslow gar

Bank Aktien
Dessauer Landbank

Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

S

4

5

5

5

4

4

31,10 G
36,80 G
104,30 G
34,10 G
102,25 B
101,40 bzB
103,40 bz
73,90 B
100,90 bz

116,90 G
151,40 bz
123,00 G
96,00 B
127,00 bzB
163,75 bzG
107,40 V
119,73 bzB

Maklerbank
Meminger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdors
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschast
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister d Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4
4

4

4

122,00 G
95,00 B
101,00 bzG
124,50 G
151,30 bzG
92,75 G

83,25 bz
82,00 bz

133,00 bzB
194,00 V
71,50 G
134 00 bz

144,00 bzG
117,50 G
193,50 B

101,00 bzG
251,00 B
142,25 G
128,90 bz
147,75 bzG
115,00 bzG
117,50 bzG
63,50 B
98,50 bz

193,90 V
122,50 G
140,00 G
106,25 bzG
94,00 bzB
71,50 B
114,70 B
193,25 G
123,25 bzG
97,10 G
152,00 bzG
275,00 G
121 00 bzG
110,00 G
153,50 G

Amsterdam
London
Paris
Wien osterreich W
Petersburg

Wechs e l
100 Fl 3T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6
170,75 bz
201,10 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Österreichische Banknoten Pr 100 Fl
Ausfische Banknoten per läo Rubel

20,42 bz
16,23 bzG

3l 00 B
171,00 bz
202,30 bz



Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht daß das städtische Leihamt

Sonntag am 16 d Ms als am Tage des Einzugs
Sr Majestät des Kaisers in die Stadt

von bis 7 Uhr früh
Pfandscheine zur Einlösung von Pfändern entgegennehmen wird

Unter keinen Umständen aber kann und wird das Leihamt am genannten Tage noch
nach 7 Uhr früh Pfandscheine annehmen weil sonst wie dies entschieden stattfinden
muß die kassenmäßige Expedition der Pfandscheine und die ordnungsmäßige Ausgabe der
Pfandstücke bis zum Beginn der Sinzugs Feierlichkeit nicht beendet werden kann

Das Publikum wird dringend ersucht sich hiernach zu richten
Halle a/S am 5 September 1883 Der Inspektor des Leihamts

Flocken

Ms S 6
H v M o io

Bekanntmachnng
Hiermit die ergebene Anzeig daß ich mei bisher durch Herrn H Baege unter

der Firma geführte Geschäft aufgelöst und an Stelle dessen dem Herrn
grotzer Schlamm in Halle den Verkauf und das Lager übertrafen habe und bitte ich
die Herren Abnehmer sich bei Bedarf direkt an Herrn Grünewald zu wenden

vomwial Lrauvrei Notdsmark

Auf obige Annonce bezugnehmend bitte ich um recht zahlreiche Aufträge und werde
stets bemüht sein dieselben prompt und pünktlich zu erledigen Achtungsvoll

Oitir gr Schlamm 1

A sstg iirs Qt u Vö11 it2sr SossnsiM ö
Mz ZG

empfiehlt kräftigen Mittagstisch von 12 2 Uhr g 60 Pfennige

I jburm I/Üelv

Vom 1 October an beabsichtigt Unterricht zu ertheilen

im vlilvierspiel Vosaus u Vkeorie cker Musik
sovobl krivatunterrivkt ck uok in Ilursvn
HsÄ iZ von länZsr Wkchererör K I

Schülerin des Herrn Musikdirektor rvt2 vl in Halle a S
der Frau AliiÄ ia Weimar

ui txvsuulllivitsxüvAv
bei ÄllAkMöillkr Xörpsrsoliv edö ingdssollcisrö äkr Dnäsr unä rg,uen
virä von äsn Lsrrgn si tsn s uk äiö Vor ÜAk äss seit lävAsr g Is
luntun6xvs3ii iA rüiiillliolrst bövvs iiri6ll
vlivii Vaki vr smes dor Ir udsIs ein MveMssisssr 8tärknnZs vsm aus äsr Osstörr IlllZg i dltlläsls

KsssIIsokakt 5u1ius IlUbovskx Ä Oo Vorsimät Kolltor in Lsrlin Nari
Krg ksll8trÄ886 32 Vxportl öi in Kikillgistr 17 kukllwrkWm ASill odt
1 Lskisäelis 1872sr deines l or I S AI Zl TO Nl7S II xv v ieli8 1876er Uväiviiiill olca kr k
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Lebensrräger
Magenbitter von rrit in
Quedlinburg a/H empfehlen Originalflasche
V Ltr 90 H in Halle G W Thieme
Leipzigerstraße 78 Otto Seeger Augustastr
G Preitzer Karlstraße C M Brandt
Bernburgerstraße

vaudit/ ZI a eudittvr
und Danbitz sches Berliner Wasser
bei W Schnbert Franz Finger
und I Bethge

Bestes Hamburger Stadt Schmalz
Ä M 6 4

Reiues Peunsilv Petroleum Ltr 20 H
empfehlen

Stt Sophieustr 8F t alter Markt ZV

us nltllnllaAugenkranke welche einer Operation bedürfen finden von heule an in meinem
Hause KarUtratze 36 Verpflegung Sprechstunde täglich 10 12 Uhr 3 4 Uhr
sonntags nur Lormittags 8 9 Uhr

alle vr meä ppmMlt r
Eiuzng Sr Majestät des Kaisers

Billets für Sitzplätze zur Tribüne vor Circns Herzog sind im Vorverkauf zu
haben bei Herren Restaur üüÄvi Merseburgerstr 8

O M vl vr im gold Hirsch
S I SttIvr k S Leipzigcrstraße

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c

Franzbranutweiu mit Riciuusöl die
Kopshaut reinigend und die Kopfschuppen
sogen Kopfflechten beseitigend

Klettenwurzelöl selbst bereitet sehr wirk
sam für den Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt empfiehlt
Rannifchestr 24

Zum Verkauf sind mir
einige HausgruiiMike

übertragen worden die sehr zu empfeh
len find und gebe ich gern nähere Ans
knnft Hke me in Halle a/S
all Art erled sachkund zu mäßig Preisen
O Sack Pat Anw Leipzig Katharinenstr 181

Zkentse
Zir sn iesr 2öiks

ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig
keiten cropheln Flechten Mitesser Blü
then Sommersprossen ic Nur diese Seife
giebt dem Gesichte Schönheit n Frische
Ä Stück 50 H nur bei

FFb t Schmeerstr 39
Gcht chines Haarfärbemittel
a Ft 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nacktheiliqen Folgen für die Haut

tvriev Ki i K8tjiiIrt l
g Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann H Co
Alleinige Niederlage in Halle a/ s bei

FFV5 FF 5 e o Schmeerstr 39

Xap8, 6urioli
KssonÄtor

vreMeliv
Trsuü

klÜAtzl

1200 3600

kiimiiM
1350

Expedition im Waisenhause Buchdntckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Reiinvolleve
Eeraer IllsiÄsrstoke
in allen Farben und besten Qualitäten

zu anhergewöhulich
billigen Preisen
VVitln Luüpkvr

Rannifchestratze 3

Eine gute NndliWotliek
verbunden mit Brauerei von 12 bis
1300 Mark 1 Stelle 5 wird bal
diall aesucht durch

iU ir v Blüch rstratze 8s
Es werden

verschiedeue Capitale
auf gute Land und Stadthypotheken
gesucht jetzt und auch für später

V/eevÄ in Hwlle a/S
Wilhelmstratze 21

1 Etage 10 Piscen mit Gartenbenutzung

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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